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Samstag,  26.02.2011  Vorfasnachtsball der Pflotschdäppeler
   in der Porzellanfabrik Langenthal
Samstag, 05.03.2011  Jubihuiball, Hotel Bären Langenthal
Fr. – Di. 11.-15.03.2011  Fasnacht in Langenthal
Montag, 14.03.2011  Kehrausball Hotel Bären Langenthal
Freitag, 18.03.2011  Erbsmues (nur für Komiteemitglieder)
Donnerstag,16.06.2011   HV
Donnerstag,13.06.2011   Herbstsitzung
Samstag, 22.10.2011  18. Fasnachtsmärit in Langenthal

Liebe Cliquen, hier könnten auch eure wichtigen Termine stehen. 
Meldungen an: reto.kurt@kuert.ch

Jeden Montag ab 17.30 Uhr
Fasnachtsstamm im 
Restaurant Gässli Langenthal.
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Für Liebhaber von Frische

Öffnungszeiten
Coop Langenthal Tell:
Mo - Do  8.00 - 20.00 Uhr
Freitag 8.00 - 21.00 Uhr
Samstag  7.30 - 1 7.00 Uhr

Einladung zum Erbsmues
Freitag, 6. März 2009

für alle KomiteelerInnen und Ehrenmitglieder der LFG:

Ort:  Hotel Bären Langenthal
Zeit:  18.00 Uhr Besammlung zum Apéro
  18.30 Uhr Sitzungsbeginn
Traktanden:
1.  Begrüssung
2.  Ergebnisse Fasnacht 2009
3.  Wahl vom Motto 2010
4.  Diverses
5.  Erbsmues (geselliges Beisammensein)

Der Ober erwartet Euch vollzählig und wünscht allen eine tolle Fas-
nacht. (Erbsmues wird nur bei korrekter Kleidung gratis serviert!)

Mit freundlichen Grüssen, Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Der Ober
Markus Gfeller

Festwirtschaft am
Sonntag, 1. März 09
vor dem Coop Tell von 
11 bis 17 Uhr geöffnet! 

Liebe Fasnächtler
In diesem Jahr werden wir die Fasnacht Mitte März feiern und geniessen 
können. Erst im Jahr 2038 findet die fünfte Jahreszeit wieder ähnlich spät 
statt. Selbst die Natur scheint kaum warten zu können, erleben wir derzeit 
doch einen ungewöhnlich warmen und niederschlagsarmen Jahresbeginn. 
Intensiv wird von allen Cliquen mit grossem Engagement an Musikstücken, 
Kostümen, Versen und natürlich auch an Wagen gebaut und geübt. Gerne 
nutze ich die Gelegenheit an dieser Stelle über die wesentlichen Anlässe der 
Langenthaler Fasnacht und die wenigen Änderungen gegenüber den letzten 
Jahren zu informieren.
Der Gönnerabend umfasst 16 Programmpunkte und wiederum eine neue 
Schnitzelbank. Auch in diesem Jahr sind drei Schnitzelbänke nur am Gön-
nerabend zu hören. Insbesondere im Kath. Kirchgemeindehaus, aber auch 
im Bären sind noch Plätze vorhanden. Die Alte Mühle ist bereits ausverkauft. 
Die Eröffnung, das Guggenspektakel und der Umzug erfahren gegenüber 
den früheren Jahren keine Änderung. Auch dieses Jahr werden wir wieder 
einen imposanten Umzug mit 36 Nummern präsentieren können.
Auf Grund des bisher beschränkten Platzangebots haben wir für den Schnit-
zelbankrundkurs am Sonntagabend ein zusätzliches attraktives Lokal ge-
sucht und gefunden. Die Auftritte beginnen bereits um 19.01 Uhr. Das Pro-
gramm ist im Innern dieser Nius im Detail abgedruckt. Durch die Ausweitung 
des Platzangebots können gegenüber früheren Jahren deutlich mehr Zuhö-
rer die fantastischen Darbietungen unserer Cliquen geniessen.
Nach dem Start im letzten Jahr wird der Kehrausball vom Montag weiter 
geführt. Gegenüber der Erstausgabe haben wir nur geringfügige Änderungen 
vorgenommen. So wird eine deutlich aktivere und damit attraktivere Livemu-
sik für abwechslungsreiche Tanzmusik sorgen. Zudem werden wir auf die 
Erhebung eines Eintritts für Nichtmaskierte verzichten. Um die Attraktivität für 
Masken aufrecht zu halten, werden auch in diesem Jahr sowohl am Jubihui-
Ball wie auch am Kehrausball Maskenprämierungen durchgeführt.
Das vorgezogene Charivari im letzten Jahr hat sich bewährt und wird in 
der gleichen Form durchgeführt. Um die Sicherheit der Aktivfasnächtler zu 
verbessern, wird die Strassenachse Coop bis Nordmann erstmals auch am 
Dienstag-Abend für den Verkehr gesperrt sein. An dieser Stelle danke ich 
den Verantwortlichen der Stadt Langenthal für die stets konstruktive Zusam-
menarbeit.
Nun wünsche ich allen die nötige Ausdauer, um alle Vorbereitungen für die 
Fasnacht vom 11. – 15. März 2011 rechtzeitig fertig zu stellen. Wir sind alle 
bereits «Füür u Flamme» für die närrischen Tage, und ich freue mich auf 
Eure kreativen Darbietungen.

Euer Ober – Markus Gfeller
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Einladung zum Erbsmues
Freitag, 18. März 2011

für alle KomiteelerInnen und Ehrenmitglieder der LFG:
Ort:  Hotel Bären Langenthal
Zeit:  17.00 Uhr Besammlung zum Apéro
  17.30 Uhr Sitzungsbeginn
Traktanden:
1.  Begrüssung
2.  Ergebnisse Fasnacht 2011
3.  Wahl des neuen Mottos
4.  Diverses
5.  Erbsmues (geselliges Beisammensein)

Der Ober erwartet Euch vollzählig und wünscht allen eine tolle Fas-
nacht. (Erbsmues wird nur bei korrekter Kleidung gratis serviert!)

Mit freundlichen Grüssen, Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Der Ober: Markus Gfeller

Gino Artoni
058 357 68 10 079 332 57 40

Allianz Suisse
Generalagentur Martin Zellweger
Marktgasse 14 4900 Langenthal
www.allianz-suisse.ch/martin.zellweger
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Hotel Bären Langenthal
Telefon +41 (0)62 919 17 17  |  info@baeren-langenthal.ch  |  www.baeren-langenthal.ch
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Inserat für ______________________________________

Ausgabe__________________________________________

Format __________________________________________

Druck ____________________________________________

Preis ____________________________________________

Gaswerkstrasse 32
4901 Langenthal
Telefon  062 919 42 59
Tel.direkt  062 919 42 79
renate.minder@calag.ch

4901 Langenthal  |  Tel. 062 919 42 59  |  calag.ch

Fahrzeuge, PVC-Kleber, Fassaden, Werbetafeln,
Werbesäulen, Baureklamen, Schaufenster uvm.

 Langenthaler Fasnacht „Nius“ 

 2010/2011

 1/4 Seite, 128x43.5mm

 schwarz/weiss

 Fr. 250.--

beschriften
macht Freude . . .
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Versicherung und Vorsorge
Kommen Sie auf unsere Seite.

AXA Winterthur
Hauptagentur Langenthal
Thomas Grütter, Schulhausstrasse 24, 4900 Langenthal
Telefon 062 919 03 23, Fax 062 919 03 10
thomas.gruetter@axa-winterthur.ch
www.axa-winterthur.ch/langenthal

120x40_text_sw_d_langenthal.indd   1 11.11.2009   10:15:27 Uhr
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  Neue Fassduubeli-CD
  im Verkauf!
Die neue Fassduubeli-CD kann 
ab sofort zum Preis 
von 20 Fr. (Versand 25 Fr.) 
bezogen werden bei
Beatrix Gränicher, 
hb-graenicher@bluewin.ch
oder jedem Mitglied der
Fassduubeli Steelband.

Rolf Poschung
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Coop Tell Langenthal
Öffnungszeiten:
Mo - Do 8 - 20 Uhr, Fr 8 - 21 Uhr, Sa 7.30 - 17 Uhr

Wir verstehen Gebäude.

Alpiq InTec West AG 
Talstrasse 14, 4900 Langenthal 
T +41 62 916 30 30, www.alpiq-intec.ch

Elektro | IT & TelCom | Security & Automation | HLKKS

Für frischen Genuss aus unserer neuen Hausbäckerei.
Jubiläum 2011
An unserer Jubiläumsfasnacht wird auch ein ganz spezieller Auftritt am Gönner-
abend auf dem Programm stehen. Ausserdem freuen wir uns schon jetzt beson-
ders darauf, in speziellen Kostümen auf einem grossen Wagen die Umzugsroute 
abfahren zu dürfen. Diese Pause haben wir uns nach 50 Jahren aktiver Fasnacht 
sicherlich verdient. Auch sonst haben wir für unseren besonderen Geburtstag 
verschiedene Aktivitäten geplant: So werden wir unter anderem die Aktiv- und 
Passivfasnächtler an einem mobilen Verkaufswagen mit Chäsbrägu und Geträn-
ken verköstigen. 
An dieser Stelle möchten wir unseren Gönnern, Sponsoren, ehemaligen Mitglie-
dern, Freunden, Familien und natürlich unserem Publikum für ihre grosse Unter-
stützung während der letzten 50 Jahre herzlich danken. Wir sind zuversichtlich, 
dass wir euch noch manches Jahrzehnt erfreuen können. Man sieht sich an der 
Fasnacht 2011…, natürlich wie gewohnt im Gänsemarsch!

Wir freuen uns immer über Neumitglieder! Kontakt Martin Kurt:
kurtmartin77@besonet.ch 

Typische Fortbewegung: Die Langedaaler Fiel-Harmoniker beim Gässlen im traditionellen Gänsemarsch.

Brot, Butterzöpfe, Patisserie und 

Torten, werden laufend frisch für 

Sie von unserem Bäckerei-Team 

zubereitet.
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50 Jahre Langedaaler Fiel-Harmoniker 1961-2011
Von der SCL-Guggemusig zu den LFH
Schon vor Bestehen der Langedaaler Fiel-Harmoniker gab es die so genannte 
Füürwehrmusig. Als eines Tages die Bläser knapp wurden, brauchte die LFG eine 
neue Guggemusig und fragte kurzerhand den Schlittschuh Club Langenthal (SCL) 
um Hilfe. Die Eishockeyspieler liessen sich sofort begeistern und so entstand die 
SCL-Guggemusig (siehe beiliegendes Bild von ca. 1963). In dieser Zeit gab es 
eine Dixie-Band als Unterformation, die in der Pause der Gugge die Zuschauer 
begeisterte. Zeitweise wurde sogar gemunkelt, die Spieler der 1. Mannschaft 
seien mehr im Probelokal (Kegelbahn des alten Löwens) als auf dem Eis anzu-
treffen, was zu mancher Niederlage und zu Unmut bei den Zuschauern führte. 
Dies bewog die damaligen Guggemusig-Verantwortlichen, ca. 1971 einen neuen 
Namen zu suchen, um sich mehr vom SCL zu distanzieren. 
Als Vorbild für die Namensgebung wurde niemand geringeres als die berühmten 
Wiener Philharmoniker hinzugezogen. Leicht abgeändert und verfasnächtlicht 
ergab sich so der neue Name der Guggemusig: Langedaaler Fiel-Harmoniker 
(LFH). Passend zum neuen Namen gaben die Fiel-Harmoniker nun auch klas-
sische Ouvertüren zum Besten. Es fehlte nur noch ein echtes, fasnächtliches 
Kostüm. Hier half kurzerhand das Komitee und schenkte ‚seiner‘ ersten Gugge-
musig ein typisches blau-weisses Waggiskostüm, wie man es aus Basel kannte. 
Nachdem während der ersten 10 Jahre ausschliesslich dieses Kostüm zum Ein-
satz kam, wurde ab 1971 jeweils am Gönnerabend und am Umzug ein aktuelles, 
farbenprächtigeres Gewand präsentiert, das aus Luzern oder Solothurn gemietet 
wurde. Noch heute tragen wir an jeder Fasnacht abwechslungsweise das traditio-
nelle blau-weisse und ein jährlich wechselndes Kostüm.

Wahrzeichen und Eigenheiten
Dass die Langedaaler Fiel-Harmoniker eine spezielle Formation ist, ist im 
Dorf und im Einzugsgebiet der Fasnacht längst bekannt. Zu diesem Prädikat 
führten, nebst den zum Teil eigenartigen Vögeln (sprich Mitglieder), folgende 
Wahrzeichen: Die Geige, ein originelles fahrbares Instrument mit vielseitigen 
Geräuschmöglichkeiten, wird primär mit einem ‚Bogen‘ aus einer Gewindestange 
auf einer ‚Ghüderschufle‘ gespielt. Jahrzehntelang begleitete die selber gefer-
tigte Fahne die Fiel-Harmoniker auf ihren Streifzügen. Nicht wegzudenken sind 
die blauen Blusen, kombiniert mit den weissen Hosen, den roten Zoggeli und 
dem gelben Tüchli um den Hals, vorne mit einer Streichholzschachtel zusammen 
gebunden. Der Ursprung des ‚Gänsemarschs‘ ist nicht genau auszumachen, die 
Vermutung liegt aber nah, dass eine gewisse Demonstration der kleinen Grösse 
dahintersteckt (es sieht doch schnell nach viel mehr aus). Seit der Anfangszeit 
hatten die Fiel-Harmoniker um die 24 – 28 Mitglieder, im Jubiläumsjahr sind es 
31. Als in und um Langenthal immer mehr Guggen gegründet wurden und diese 
laufend wuchsen, hielten die Fiel-Harmoniker an ihrer Tradition einer kleinen 
Formation fest. Dies bringt uns bis heute den grossen Vorteil, dass kaum eine 
Beiz zu klein ist, um uns als Bühne zu dienen. Das sehr breite Repertoire wurde 
über die Jahrzehnte immer publikumsnah ausgewählt und einstudiert: Als typi-
sche Beizen-Clique sind Ohrwürmer mit den entsprechenden Gag’s und Einlagen 
überlebenswichtig.

Die Wurzeln der Fiel-Harmoniker gehen auf die SCL-Gugge zurück, die durch den TK-Chef und dama-
liges Mitglied in der LFG, Paul Buser gegründet wurde. Das Bild (ca. 1963) zeigt eine grosse Anzahl 
ehemaliger Guggemusiker, hintere Reihe v.l.: Stucker Heinz (Präsident SCL), Buser Paul, Ingold Urs, 
Geiser Peter, Steffen Robert, Guyaz Marcel, Möri Paul, Scheidegger Pierre, Rieder Hermann, Heiniger 
Franz, Neuenschwander ‚Nieva’, Rodel Rudolf. Vordere Reihe v.l.: Wüthrich Ulrich, Sägesser Otto, 
Rathgeb Willi, Kurth Rolf, Schranz Heinz, Lehmann Kurt, Winterberg Peter, Gerber Toni. Weiter gehör-
ten Fries Paul, Röthlisberger Ernst und Stalder Walter den Gründern an.

Ehrungen
Wir sind stolz darauf, dass im Jahre 1997 unsere Gründungsmitglieder, Walter 
‚Wale‘ Stalder und Paul ‚Billy‘ Fries den Fasnachtskulturpreis für ihre Verdienste 
bei den Fiel-Harmonikern und an der Langenthaler Fasnacht entgegennehmen 
durften. 2005 kam auch Ueli ‚Guru‘ Wüthrich in den Genuss dieser Auszeich-
nung. Auch heute, 50 Jahre nach dem Entstehen unserer Gugge, dürfen wir Billy 
Fries und Ueli Wüthrich jedes Jahr als aktive Musiker in unseren Reihen begrüs-
sen. 

Aktivitäten
Unter unseren Mitgliedern sind von Jugendlichen, über junge Familien mit Kin-
dern bis hin zu den oben erwähnten Fiel-Harmoniker-Urvätern alle Altersklassen 
vertreten. Dies ist wohl darauf zurückzuführen, dass wir nur während der Winter-
monate aktiv sind und so neben der Gugge genügend Zeit bleibt, anderen Hobbys 
nachzugehen. Von November bis zur Fasnacht trifft sich die Clique jeden Mitt-
wochabend und ab Januar zusätzlich jeden Samstagnachmittag im ‚Schore Pintli‘ 
(früher im ‚Schore Ochse‘), um alte Stücke aufzufrischen und neue dazuzulernen. 
Jedes unserer Stücke wird ganz ohne Noten, nur nach dem Musikgehör unserer 
Mitglieder einstudiert. 
Unsere Auftritte beschränken sich auf die fünf Tage der Langenthaler Fasnacht. 
An diesen ist es unser Ziel, ein möglichst breites Publikum mit unserer Musik zu 
unterhalten. Deshalb findet man uns u.a. bei einem Ständli im Alterszentrum Hasli-
brunnen, am Guggenspektakel (2011 ausnahmsweise nicht), am grossen Umzug, 
am Schnitzelbankrundkurs, am FKK Abend oder in der Heilpädagogischen Tages-
schule, wenn wir die Kinder für den Kinderumzug abholen. (Fortsetzung Seite 12)


